
 
 

 

 

Preisträger 
Große Unternehmen/ Organisationen 

SBK Sozial-Betriebe-Köln 
gemeinnützige GmbH 
„Vielfalt ist bei der SBK gelebte Unternehmens­
philosophie – wir sind Welt- und Köln-offen.“ 

Otto B. Ludorff, Geschäftsführer 

„Bei uns lernen Menschen gemeinsam, die ihre Wurzeln 
in knapp 50 verschiedenen Nationen und Völkern haben – 
Kultursensibilität ist somit nicht nur Unterrichtsinhalt, 
sondern täglich Chance und Herausforderung.“  

Mechthild Kutscher, 
Leiterin des SBK-Fachseminars für Altenpfl ege 

Wohl kaum ein Unternehmen aus dem sozialen Bereich ist in Köln so verwurzelt wie die Sozial-Betriebe-Köln. Seit 
1927 sind die ehemaligen „Riehler Heimstätten“ für die Menschen in Köln da – als Dienstleister und als Arbeitgeber. 

Vor 40 Jahren kamen die ersten in Korea angeworbenen Pflegekräfte in Köln an – viele blieben den SBK bis zu ihrer 
Verrentung treu. Heute sind rund 1.400 Menschen aus fast 50 Nationen in einem Klima tätig, das von gegenseitiger 
Akzeptanz geprägt ist. Diese beschränkt sich nicht nur auf ethnische Kategorien, sondern schließt auch jede Diskri­
minierung aufgrund des Geschlechts, des Glaubens, eines möglichen Handicaps oder der sexuellen Präferenz aus. 

Die Vielfalt seines Personals verschafft den SBK einen Wettbewerbsvorteil. So wäre beispielsweise der kultur­
sensible Pflegebereich für Menschen mit türkischsprachigem Migrationshintergrund in Mülheim ohne die Initiative 
und das Know-how der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nicht entstanden. 

Das Engagement seiner Beschäftigten weiß das gemeinnützige Unternehmen wertzuschätzen: Flexible Arbeits­
zeiten und die Möglichkeit zur Teilzeitarbeit helfen, Beruf und Familie zu vereinbaren. Kostenlose Angebote zur 
Gesundheitsförderung und ein aktiv betriebenes Eingliederungsmanagement sorgen zudem dafür, die Gesundheit 
jeder und jedes Einzelnen zu erhalten. 

Vielfalt gewinnt 
Ein Wettbewerb für Kölner Unternehmen 




